
Ideen werden gemeinsam entwickelt: Austausch in den Arbeitsgruppen. Republik

Genossenschaftsrat

Halbzeit
An unserer dritten Plenarsitzung am 11. März 2023 haben wir 
Bilanz gezogen: wo wir gerade stehen, was die Arbeitsgruppen 
beschäVigt und welchen forsatz wir üZr die Eeit bis 4nde 202I 
üassen. 
Von Ihrem Genossenschaftsrat, 05.04.2023

Hinweis: Wenige Tage nach der Fertigstellung dieses Berichts wurde dem Ge-
nossenscha,srat mitgeteiltV dass es im zorstand der Genossenscha, pu äerso-
nellen zerknderungen .ommtD vas üerkndert natArlich die busgangslageV ins-
fesondere SAr die brfeitsgruääe ötrategieD vennoch mIchten wir Zhnen den 
ötand der brfeit pum Peitäun.t der 1lenarsitpung üom MMD 2krp 030L mitteilenD 
Gestern bfend Sand eine ausserordentliche 1lenarsitpung stattV um die a.tuelle 

age pu fesärechenD

Nm voSember 2021 haben Gie dieses –remium gewählt: 30 –esichter k neue 
sowie bejannte k, die sich ehrenamtlich üZr die –enossenschaV ProRect D 
und üZr die Anliegen der Mitglieder einsetzen.
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Lie Eusammensetzung hat sich nun leicht geändert. Hena -ehemann 
und 4Sa Baier haben sich aus priSaten –rZnden entschieden, zurZcjW
zutreten. vachgerZcjt sind, entsprechend dem letzten yahlergebnis, faW
lentin Nseli und Beppe GaSar!WBorioli k herzlich willjommenC veu haben 
wir auch die Position des fizepräsidenten besetzt. Moritz yedell, der den 
–enossenschaVsrat schon seit seinen Anüängen gut jennt, wird Son nun an 
das FoWPräsidium um Farla Allenbach und KlaSio Krei unterstZtzen.

4ine wichtige Kunjtion des –enossenschaVsrats ist es, Anregungen und 
BedZrünisse aus der ferlegerschaV auüzunehmen und diese im Dahmen der 
eigenen Uompetenzen gegenZber dem forstand zu Sertreten. yir nehmen 
jeinen 4inöuss auü die Publizistij der Depublij, aber wir denjen mit, wenn 
es um das –esamtjonstrujt, das xnternehmen, die EujunV geht. Lazu beW
mZhen wir uns, Nhnen so gut es geht zuzuhTren.

4in Beispiel: yährend der Lebatte zur letzten xrabstimmung und auch 
im Anschluss an unseren letzten Bericht haben sich einzelne ferleger geW
wZnscht, der –eschäVsbericht Son Depublij und ProRect D solle jZnVig 
auch eJplizit auü das Ohema vachhaltigjeit eingehen. yir haben diesen 
yunsch auügenommen und im Dat disjutiert. Als –remium unterstZtzen 
wir das Anliegen, wir haben eine entsprechende schriVliche 4ingabe an den 
forstand und die –eschäVsüZhrung gemacht und setzen uns daüZr ein, dass 
es prioritär behandelt wird.

Auch in den einzelnen Arbeitsgruppen arbeiten wir daran, wie wir Nhre 
Gtimmen noch stärjer einbeziehen und Nhnen sowie der –enossenschaV 
mehr Gichtbarjeit Serleihen jTnnen. Nm DZcjblicj auü die erste -älVe unW
serer Amtszeit wird jlar: Ler Austausch, die persTnlichen Uontajte, das geW
meinsame 4ntwicjeln Son Ndeen, das sind die -ighlights üZr Siele DatsmitW
glieder. xnd wir teilen einen forsatz: dass wir weitere ProRejte bis 4ndeW
 202I umsetzen werden.

Zum Genossenschaftsrat

Der Genossenschaftsrat besteht aus 30 Mitgliedern von Project R und si-
chert die Beteiligung aller Genossenschaftsmitglieder am Unternehmen. 
Die verschiedenen Aufgaben des Rates sind detailliert in den Statuten-
 geregelt – dazu gehören etwa die Vorberatung von Urabstimmungen oder 
die Stellungnahme zu Geschäftsberichten und Jahresabschlüssen. Ausser-
dem beaufsichtigt und berät der Genossenschaftsrat den Vorstand. Auf die 
Inhalte der Republik nimmt der Rat keinen direkten Einfluss, es gilt die 
Redaktionsfreiheit.

Der Rat trifft sich zu mindestens zwei Plenarsitzungen im Jahr und berich-
tet jeweils darüber. Zudem gibt es verschiedene Arbeitsgruppen, die sich 
regelmässiger unter dem Jahr treffen – so hat die Arbeitsgruppe «Finance & 
Legal» die Aufgabe, jeweils im Spätsommer den Jahresabschluss zu prüfen.

Als Mitglied der Genossenschaft haben Sie das Recht, das Sitzungs-
protokoll der Plenarsitzungen einzusehen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte direkt an ratspraesidium@project-r.construction.

xnd damit zu den einzelnen ProRejten aus den üZnü Arbeitsgruppen:
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Arbeitsgruppe Aktionen & Regionen
Woran wir gerade arbeiten: yie schon im Sergangenen Qahr unterstZtzen 
wir die DepublijWFrew bei feranstaltungen Sor Ürt. 4nde voSember haben 
wir uns ausserdem zu einem Brainstorming getro(en mit dem Eiel, Ndeen 
üZr zujZnVige Ajtionen zu sammeln. Nm 4rgebnis haben wir sechs Bereiche 
und Eugänge üestgelegt, Zber die wir gerne ajtiS werden wZrden: UoopeW
rationen mit regionalen Medien, Plajatjampagnen, )DWFodes üZr PendleW
rinnen, regionale, Son ferlegern organisierte feranstaltungen, GocialWMeW
diaW und Mitgliederjampagnen. yas bei der Lisjussion immer wieder auüW
jam, war das Ohema Degionalität.

Warum das wichtig ist: xnsere Arbeitsgruppe hat sich zum Eiel gesetzt, 
die Depublij bejannter zu machen. &ber den Kojus auü regional ausgeW
richtete Uampagnen, Ajtionen und feranstaltungen jTnnen wir nach unW
serer 4inschätzung am meisten bewirjen. Gchliesslich jommen wir ArW
beitsgruppenWMitglieder selber aus unterschiedlichen 4cjen der LeutschW
schweiz /Basel, Huzern, Bern, yinterthur, EZrich«. yenn wir unsere beW
stehenden vetzwerje nutzen, die Fommunit!s, in denen wir uns bewegen, 
dann erlaubt uns das, neue ferlegerinnen üZr die Depublij zu gewinnen.

Was als Nächstes ansteht: vun geht es darum, jonjret zu entscheiden, 
welche der erarbeiteten Ndeen wir priorisieren und in welchem xmüang wir 
sie in den jommenden Monaten umsetzen wollen. yir stehen dazu im 
Austausch mit dem Fommunit!WOeam der Depublij.

Arbeitsgruppe Resonanzforum
Woran wir gerade arbeiten: Len Protot!p üZr ein Desonanzüormat, den wir 
Nhnen beim letzten Brie»ng Sorgestellt hatten, haben wir weiter jonjretiW
siert und getestet. 4s handelt sich um ein Krageraster, mithilüe dessen wir 
in EujunV Keedbacj Zber die Depublij aus der Fommunit! s!stematischer 
und regelmässiger einholen wollen /Desonanz«. Nm voSember haben wir 
einen ersten Oestlauü durchgeüZhrt: Alle Arbeitsgruppenmitglieder haben 
eine yoche Depublij ausgewertet. Nm Anschluss haben wir alle 4indrZcje 
gesammelt, zusammengeüasst, auü die wichtigsten Punjte jondensiert k 
und unser Krageraster noch einmal optimiert. Nm Kebruar haben wir uns 
dazu auch mit Mitgliedern der Dedajtion ausgetauscht, bei denen das SorW
gestellte Kormat auü breites Nnteresse gestossen ist.

Warum das wichtig ist: Lie Son uns angestrebte Desonanz soll der DedajW
tion die PerspejtiSe der HeserschaV näherbringen. Liese Aussensicht jann 
Serschiedene Bereiche abdecjen oder sich auü einen spezi»schen, zu beW
obachtenden Punjt üojussieren /–ewichtung, yahl und Planung der KorW
mate, der xmgang mit LiSersität, die politische Ausrichtung, DessourcenW
einteilung, mTgliche blinde Klecje«. Lamit diese Desonanz erüolgreich 
wird, brauchen wir eine solide –rundlage /Krageraster« und mTglichst unW
jomplizierte Uommunijationswege zur Dedajtion der Depublij.

Was als Nächstes ansteht: vach dem Oestlauü, der ersten Auswertung und 
dem Austausch mit der Dedajtion soll der Protot!p nun mTglichst bald 
zum realen 4insatz jommen. Nn den jommenden yochen werden wir in 
der Arbeitsgruppe eine erneute Beobachtungsrunde durchüZhren und das 
4rgebnis zeitnah mit der Dedajtion disjutieren. Parallel dazu wird die DeW
dajtion ihre BedZrünisse in Korm Son jonjreten Kragen und Ohemen üZr 
zujZnVige Beobachtungsrunden an uns adressieren.
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Arbeitsgruppe Finance & Legal
Woran wir gerade arbeiten: Lie Arbeitsgruppe Kinance ? Hegal reagiert 
mit ihren Arbeiten unmittelbar auü die –eschäVstätigjeiten der Depublij. 
Ajtuell: die angelauüene Budgetplanung üZr das jommende –eschäVsRahr 
/20238202I«. Nn den jommenden yochen erhalten wir 4insicht in das geW
plante neue Budget. LarZber jann eine Abstimmung statt»nden, üalls unW
terschiedliche Au(assungen nicht gemeinsam gelTst werden jTnnen. Lies 
im xnterschied zu den –eschäVen der xrabstimmung, die automatisch zur 
Abstimmung jommen. Ausserdem haben wir ein Ore(en zum Ohema inW
ternes Uontrolls!stem /NUG« mit den bei der Depublij daüZr zuständigen 
Personen auügegleist.

Warum das wichtig ist: 4in NUG bezeichnet Massnahmen und G!steme, die 
einem xnternehmen helüen, xnternehmensziele zu erreichen und Disijen 
ürZhzeitig zu erjennen. yährend der forbereitung zur letztRährigen xrabW
stimmung haben wir üestgestellt, dass wir zum NUG bei der Depublij noch 
Kragen haben. fom Ore(en erho(en wir uns 4rjenntnisse, die auch üZr die 
Beurteilung des Budgets und der Qahresrechnung wertSoll sein werden.

Was als Nächstes ansteht: yir inüormieren uns Zber die &berlegungen 
zum neuen Budget und prZüen, sobald das lauüende –eschäVsRahr abgeW
schlossen ist und die Lojumente SerüZgbar sind, den –eschäVsbericht /inW
jlusiSe Uonzernrechnung« und die Qahresrechnung. Bei der xrabstimmung 
im -erbst wird der –enossenschaVsrat auü Basis der forarbeit unserer 
Arbeitsgruppe eine 4mpüehlung zu diesen –eschäVen abgeben.

Arbeitsgruppe Strategie
Woran wir gerade arbeiten: yir haben uns mit einem fertreter des forW
stands getro(en und Zber unsere Dolle in der strategischen Planung üZr 
die Depublij gesprochen. Labei wurde entschieden, dass unsere ArbeitsW
gruppe dem KZhrungsgremium als @Gparringpartner  zur ferüZgung steht, 
und zwar auü drei 4benen: 1. yir geben DZcjmeldungen zu strategischen 
&berlegungen im Budgetprozess. 2. yir beziehen Gtellung zu ausgewählW
ten o(enen Kragen, Zber die der forstand disjutiert. xnd 3.: yir üormulieW
ren eigenständig Nmpulse üZr die EujunV. Eu dieser dritten 4bene haben 
wir ein erstes arbeitsgruppeninternes Brainstorming gemacht. Eu den beW
sprochenen Ohemen gehTrten strujturelle Kragen des xnternehmens /ferW
hältnis –enossenschaV ProRect D und Depublij A–«, aber auch die Krage, 
wie die Depublij eine jZnVige –eneration an Heserinnen erreichen jann, 
deren Medienjonsum nicht mehr durch die jlassische gedrucjte Eeitung 
geprägt ist. fon den jonjreten Arbeitsüormen her ist der Austausch derzeit 
aber noch zu wenig jlar de»niert.

Warum das wichtig ist: Ler forstand hat ein jlares Bejenntnis abgegeben, 
dass ein Mitdenjen des –enossenschaVsrats geüragt ist und dass wir als 
Arbeitsgruppe hier einen Beitrag leisten jTnnen. Las begrZssen wir sehr. Nn 
Bezug auü die inhaltliche Eusammenarbeit sind wir einen wichtigen Gchritt 
weiter.

Was als Nächstes ansteht: yir mTchten Serbindlicher üestlegen, wie und 
wie oV wir uns mit dem forstand austauschen /unter BerZcjsichtigung unW
serer Uompetenzen und Uapazitäten«. Ausserdem suchen wir das –espräch 
mit den anderen Mitgliedern des –enossenschaVsrats. Nnsbesondere bei 
längerüristigen strategischen &berlegungen /-orizont drei bis üZnü Qahre« 
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scheint es uns wichtig, mTglichst Siele Gtimmen und Gichtweisen einzuhoW
len, damit wir als –remium repräsentatiS Gtellung beziehen jTnnen.

Arbeitsgruppe Genossenschaü & Rat
Woran wir gerade arbeiten: yir haben einen neuen vamen: aus @UomW
munijation  wird @–enossenschaV ? Dat . Mit dem vamen haben wir 
auch unser Pro»l geschärV und eine Deihe Son Auügaben üestgelegt, die wir 
in den jommenden Monaten Zbernehmen werden: yir wirjen als soun-
ding foard üZr das FoWPräsidium des –enossenschaVsrates. xnd wir beW
schäVigen uns stärjer mit der –enossenschaV selbst: yas beschäVigt die 
–enossenschaVsrätinnen  yas sind wichtige Ohemen, die wir aus dem 
genossenschaVlichen –edanjen auünehmen sollten  yelche 4rwartunW
gen gibt es  Ausserdem sichern wir das Sorhandene yissen im ajtuellen 
–enossenschaVsrat k üZr Retzt und üZr die EujunV.

Warum das wichtig ist: Ler neue vame bringt zum Ausdrucj, worauü wir 
den Kojus unserer Arbeit legen mTchten. yir sehen uns als NnteressenW
Sertretung des –enossenschaVsgedanjens im Uonstrujt Depublij 8 ProW
Rect D, und wir mTchten der –enossenschaV im Uonstrujt Depublij 8 ProW
Rect D mehr Gichtbarjeit Serleihen. LaüZr ist es wichtig, dass auch unsere 
Arbeit als –remium reöejtiert und dojumentiert wird.

Was als Nächstes ansteht: yir stehen im Austausch mit dem FoWPräW
sidium des –enossenschaVsrats und mit unseren anderen Datsjollegen. 
Lie üolgenden zwei jonjreten Punjte beschäVigen uns: yir wollen erW
stens  de»nieren,  wo  und  in  welcher  Korm  wir  das  yissen  aus  dem 
–enossenschaVsrat in EujunV dojumentieren. Lazu steht ein Ore(en mit 
dem OechWOeam der Depublij an. Eweitens mTchten wir forschläge ausarW
beiten, wie der yebauVritt des Dates und der –enossenschaV Serbessert 
werden jann. Lamit alle ferlegerinnen, die das wZnschen, auü Anhieb NnW
üormationen zu ProRect D »nden jTnnen.

Frage: W?nschen Sie sich mehr Austausch mit dem 
Genossenschaüsrat
Auügrund der personellen feränderungen im forstand üand gestern Abend 
eine Sirtuelle ausserordentliche –enossenschaVsratssitzung statt. Lie 
nächste ordentliche Plenarsitzung des –enossenschaVsrates ist üZr den 2 .W
 Üjtober angesetzt. Lann werden wir uns der forbereitung der xrabstimW
mung 2023 widmen.

yie eingangs geschrieben, üragen wir uns immer wieder, wie wir Nhre BeW
dZrünisse und Nnteressen als Mitglieder der –enossenschaV noch besser 
auünehmen und Sertreten jTnnen. yas die einzelnen Arbeitsgruppen daW
üZr tun und planen, wissen Gie nun. Nn diesem Eusammenhang interessiert 
uns:

yZnschen Gie sich mehr Austausch mit dem –enossenschaVsrat

yenn Ra, in welcher Korm  xnd üalls Gie bei der letzten xrabstimmung noch 
nicht an Bord waren und Gie an dieser Gtelle zum ersten Mal Son uns lesen: 
yelche Kragen haben Gie an uns

Hassen Gie es uns wissen und melden Gie sich hier im Lialog oder direjt 
beim Präsidium: ratspraesidium proRectWr.construction.
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